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von Vicques/BE (9.) und Obbiirgen/NW
(16.). — Die Ministranten von Thann
(3.); die Schulkinder von Labaroche
(Elsass, 11.). — Trauen- und Müttervereine:

Flums/SG (70/3.), Cottens/FR
(85/3.), Plaffeyen/FR (100/4.), Mettau/
AG (30./4.), Uesslingen/TG (30/6.), Wü-
renlingen/AG (70/13.), Aesch/LU (18.);
Kath. Frauenliga, Kreis Mülhausen/El-
sass (300/4., Einkehrtag unter Leitung von
Chan. Stürchler), Stiring/Wendel (Dep.
Metz, 280/18., mit Pfr. Halter); Istein
(60/6.), Oberschopfheim (100/10.), Wittnau
bei Sölden (40/13.), Schapbach (13.),
Werbeln/Saar (17.), Minsein, Buchheim und
Bühl/St. Peter und Paul (19.), Konstanz/
St. Suso (60/20.), Veringenstadt/Lkr.
Sigmaringen (45/27.) und Schlageten bei
Säckingen (45/29.). — Jungfrauenkongre-
gationen: Heimbach (9.), Mühlhausen (19.)
und Birndorf (25.), Baden, La Wantzenau
bei Strasbourg (40/19.), Waltenschwil/

AG (22.) und Ruswil/LU (70/23.). —
Blauring: Bellach/So (11.). —
Pfarreigruppen: Metzerlen/SO (4., St.-Ulrichs-
Bittgang), St. Ursen/FR (5.), Saales (3.),
Soultz (5.), Horbourg (14.) und Winkel
(80/27.), Elsass, Thaon-les-Vosges (30/31.,
D. St-Die), Schopfheim/Wiesental (40/7.),
Frittlingen (14., D. Rottenburg), Krenkin-
gen/Aichen (26.), Baden. — Kirchenchöre:

Zürich/St. Felix und Regula (9.)
und Röschenz (30.), Stützheim (16.) und
Münchhausen (29.), Unterelsass. — Dazu
die Pilger der Altleutefahrt Oberbuchsi-
ten/SO (18.) und 80 Heiminsassen des

med.-päd. Instituts St. André von Cernay
(18.), Oberelsass. — Der Gebetskreuzzug
(5.) war von über 600 Wallfahrern
besucht; am St.-Annatag (26.) vereinigten
sich die Bittgänge von Rodersdorf, Metzerlen

und Hofstetten beim Hochamt in der
Basilika zum Gebet um eine gute Ernte.

P. Paul

BUCHBESPRECHUNGEN

Reinhold Schneider: Innozenz der Dritte.
Mit einem Nachwort von Josef Rast.
Köln und Ölten, Jakob Hegner, 1960,
232 Seiten, DM 12.80.

In drängendem Studium bearbeitete
Reinhold Schneider im Winter 1930/31
mehrere wissenschaftliche Werke über die

Papst- und Kaisergeschichte des Mittelalters.

Im Frühling entstand dann sein
Buch über den mächtigen Papst Innozenz

III. und seinen Gegner, den unglücklichen

Kaiser Otto IV. von Braunschweig,
üoer den heiligen Franz auch und seine

Sendung, eine Geschichtsdeutung von hin-
reissendem Schwung und hohem Wert für
unser Wissen um das tragische Schicksal
des Abendlandes. Erst 30 Jahre nach dem
Entstehen ist nun das Buch erschienen.

Josef Rast, ein Freund des verstorbenen
Verfassers, hat es herausgegeben und dazu
ein wertvolles Nachwort geschrieben.

P. Bruno Scherer

Aufblick zu Gott von einem Mönch der
Ostkirche. Zwiegespräch mit dem
Erlöser. Räber-Verlag, Luzern. Fr. 9.80.

Ein Buch, das wir warm begrüssen und
empfehlen. Ein unbekannter Mönch der
Ostkirche nimmt uns bei der Hand und
lässt uns mit dem weitgeöffneten Blick
seines kontemplativen Herzens das heilige

Land des Evangeliums neu entdecken.
Diese kurzen Betrachtungen führen wirklich

— was jede Betrachtung tun sollte —
zu einem Zwiegespräch mit dem Erlöser.

Bevorzugt bei Euren Einkäufen stets unsere Inserenten
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